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Basel, den 19.04.2021 
 
MEDIENMITTEILUNG 

NEUE HAUSPRODUKTION 
OH BRÜDER, OH SCHWESTERN! 
 
Mit einer Premiere feiert das Vorstadttheater Basel nach vier langen Monaten Wiedersehen 
mit seinem Publikum: Vom 30. April bis 30. Mai 2021 steht die neue Hausproduktion  
«Oh Brüder, oh Schwestern!» (10+), inszeniert von Co-Theaterleiter Matthias Grupp, auf dem 
Programm. Zwei Schwestern und zwei Brüder durchleben in dieser Produktion geschwister-
liche Urkonflikte und gehen der Frage nach: Was macht uns tatsächlich zu Brüdern und 
Schwestern?  
 
Tick, Trick und Track sind es, Harry und William ebenso, die Daltons, Isaak und Ismael, Kain und 
Abel, die Ladies Brontë, Hänsel und Gretel und in der griechischen Mythologie sind sie es praktisch 
alle durcheinander: Geschwister. Und wer selbst keine eigenen hat, hat zahlreiche im Geiste, oder 
im Herzen. 
 
In der neuen Hausproduktion «Oh Brüder, oh Schwestern!» lässt Regisseur Matthias Grupp 
geschwisterliche Urkonflikte aufleben. Vier Geschwister, gespielt von Gina Durler, Vivianne Mösli, 
Robert Baranowski und Vlad Chiriac, wühlen sich durch ihr gemeinsames, manchmal auch ein-
sames Leben: Ihre Spielwiese ist ein grosses rundes Bett. Da stürzen sie sich wütend aufeinander, 
halten und quälen sich, trösten und stützen sich, beneiden, bewundern, brauchen und lieben sich. 
 
Spielend drehen sie sich durch ihr enges Beziehungslabyrinth und durch Jahrtausende von 
archaischen und persönlichen, bekannten und unbekannten Geschwistergeschichten.  
 
Die Stückentwicklung für «Oh Brüder, oh Schwestern!» startete im Februar 2020 unter Corona-
Bedingungen und stellte alle Beteiligten vor besondere Herausforderungen. Umso grösser ist nun 
die Freude im Team, dass die Premiere nach dem Entscheid des Bundesrates vom 14. April 2021 
tatsächlich vor Publikum stattfinden kann, berichten die Co-Theaterleiter Gina Durler und 
Matthias Grupp: «Wir freuen uns sehr, dass es nach der langen Pause endlich wieder möglich wird, 
Theater live erlebbar zu machen. Dass wir ausgerechnet mit diesem Stück die abgebrochene Theater-
saison weiterführen dürfen, ist besonders schön. Familien und ihr Gefüge haben in dieser Zeit der 
Pandemie und der sozialen Isolation einen besonderen Stellenwert bekommen. Familien werden 
durch die Einschränkungen ziemlich herausgefordert und auf die Probe gestellt. Gleichzeitig sind sie 
essentiell für das Leben in dieser extremen Zeit. Mit dieser Produktion das Augenmerk auf Familien, 
insbesondere auf die Geschwister zu richten, kommt für uns genau zum richtigen Zeitpunkt.» 
 
Die Kapazität bleibt zwar beschränkt, doch darf Theater nun endlich wieder Begegnung sein! 
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ECKDATEN OH BRÜDER, OH SCHWESTERN! 
NEUE HAUSPRODUKTION IN KOPRODUKTION MIT DEM TAK THEATER  
LICHTENSTEIN  I  80 MIN  I  10+ 
 
Besetzung 
Spiel: Vivianne Mösli, Gina Durler, Vlad Chiriac, Robert Baranowski 
Regie: Matthias Grupp 
Dramaturgie, Produktionsleitung: Ronja Rinderknecht 
Musik: Michael Eimann 
Choreographie: Bea Nichele-Wiggli 
Bühnenbild: Fabian Nichele 
Kostüme: Gilda Balass 
Technik: Kim Kästli, Lukas Hohl, Christian Foskett 
Theaterpädagogik: Jeanne Lehnherr 
Regieassistenz: Vera Blaser 
 
Termine 
Fr 30.4. (Premiere) / So 2.5., 11h / Do 6.5., 20h / So 9.5., 11h / Sa 15.5., 20h / So 16.5., 11h / Di 18.5., 20h 
/ Fr 28.5., 20h / Sa 29.5., 20h / So 30.5., 11h 
Schulvorstellungen: Fr 7.5. / Mo 10.5. / Di 11.5. / Mi 19.5. / Do 20.5. / Do 27.5. / Fr 28.5., jeweils 10.30h 
 
Tickets 
CHF 28 (normal) / 20 (AHV/IV/In Ausbildung) / 10 (Kinder bis 16 Jahre); Spezialermässigungen siehe 
Webseite 
Schulen: CHF 5 pro Schüler*in im Klassenverband, Lehrpersonen gratis 
Neu: An der Abendkasse können Tickets ab sofort mit Pro Innerstadt Geschenkbons bezahlt 
werden. 
 
Vorverkauf 
www.vorstadttheaterbasel.ch 
 
Schutzkonzept 
Der Schutz und die Gesundheit des Publikums und aller Beteiligten liegt dem Vorstadttheater 
Basel am Herzen und wird durch ein umfassendes Schutzkonzept gewährleistet.  
Das Wichtigste in Kürze: 

- Aktuelle Platzkapazität: 30 Plätze 
- Maskenpflicht für alle ab 10 Jahren (5. Primarstufe) 
- Die Bar im Hof ist geöffnet; Konsumation nur draussen und im Sitzen erlaubt 

Detaillierte Informationen zum Schutzkonzept finden Sie hier. 
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Vermittlung 
Premierenklasse: Begleitet von der Theaterpädagogin Jeanne Lehnherr setzt sich die Klasse 5c der 
Primarschule Bläsi mit dem Thema «Geschwister» auseinander und erhält sowohl digital 
vermittelt als auch beim Besuch einer Endprobe im Theater Einblick in die Stückentwicklung von 
«Oh Brüder, oh Schwestern!». 
Schule im Theater: Für Schulklassen werden am Vormittag eigene Schulvorstellungen angeboten. 
Anmeldung erforderlich. Auf Wunsch bereitet die Theaterpädagogin Jeanne Lehnherr den 
Theaterbesuch in einer Unterrichtsstunde mit der Klasse vor oder nach. 
Anmeldung unter schule@vorstadttheaterbasel.ch 
 
Die Produktion wird ermöglicht durch die freundliche Unterstützung von 
Stanley Thomas Johnson Stiftung, Ernst Göhner Stiftung, Forlen Stiftung, Sulger-Stiftung, Jürg 
George Bürki Stiftung, Ruth und Paul Wallach-Stiftung. 
 
Subventionsgeber 
Kanton Basel-Stadt, Kanton Basel-Landschaft 
 
Pressefotos 
Druckfähiges Bildmaterial zur freien Verwendung im Rahmen einer Berichterstattung 
Download: https://www.vorstadttheaterbasel.ch/info/medien/oh-bruder-oh-schwestern/ 
1) Plakatmotiv, ohne Text, Foto + Grafik: Hauser, Schwarz 
2) Szenenfotos stehen am Tag vor der Premiere, Donnerstag 29. April, ab 12 Uhr zur Verfügung. 
 
Kontakt Akkreditierung und Pressefotos 
Johanna Köhler 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
T +41 (0)61 272 23 43 / M +41 (0)77 489 18 19 
koehler@vorstadttheaterbasel.ch 
 
 
 
Netzwerk Kulturpolitik Basel 
Das Vorstadttheater Basel ist Mitglied des Netzwerk Kulturpolitik Basel und spricht sich für eine 
differenzierte Öffnung der Theater und Konzertlokale gemäss dem Basler Konzept aus.  Mehr 
Informationen 
 


